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KURZFASSUNG 

Dieser Bericht gibt eine Übersicht über die Yerfügbarkeit der Meßdaten der Nationalpark 

Meßstellen Schoberstein. Hinterer Rettenbach und Hagler. Weiters wird die Dokumentaöon 

der Datenkorrektur oben genannten Meßstellen beschrieben. Die Korrektur der Meßdaten 

war durch Ausfälle und durch eine Drift der Feuchtesensoren notwendig. Die Datenkor­

rektur war im Jahr 1993 aufgrund der Schwierigkeiten während der Anlaufphase mit relativ 

großen Zeitaufwand verbunden. Durch Vergleichsmessungen bei den Wartungs- und 

Reparaturarbeiten konnten die Meßdaten vervollständigt bzw. korrigiert werden. 

Betrachtet man die Datenverfügbarkeit für das erste Jahr nach Inbetriebnahme (1993) liegen 

durch die laufend durchgeführten Kontrollen an der Meßstelle Schoberstein (mit Ausnahme 

der Sonnenscheindauer) je nach meteorologischen Parameter zwischen 94% und 99% aller 

Meßdaten vor. An der Meßstelle Hagler liegen nahezu vollständige Datenreihen der Tempe­

ratur vor und 92% aller Feuchtemeßwerte. An der Stationen Hinterer Rettenbach liegen 

etwa 90% aller möglichen Daten vor. 

Es zeigte sich im Jahr 1993 die dringende Notwendigkeit einer laufenden Kontrolle und 

Wartung um gesicherte meteorologische Parameter registrieren w können. 

Die Datenausfälle an der Meßstelle Schoberstein (zwischen 1% und 6%) wurden durch 

mehrere Faktoren venm:~cht. Durch den Einsatz eines nicht beheizten Windgebers ergeben 

sich naturgemäß einige Ausfälle (2% aller möglichen Werte ) durch da~ Einfrieren des 

Schalenkreuzanemometers (ßeim Einsatz eines beheizten Windgebers treten jedoch ähnliche 

und andere Effekte auf, welche ebenfalls zu Ausfällen der Meßdaten der Wtndkomponenten 

führen können ). Allgemein kann festgestellt werden. daß der Großteil der Datenausfäl le auf 

Blitzschlag und die Zerstörung des Sonnenscheingeber~ und zweier Erdbodentemperatur­

sensoren 7urückzuführen sind. Aufgrund des geringen Reparaturbudgets für das Jahr 1993 

konnte der durch Blitzschlag defekte Sonnenscheingeber nicht sofort ersetzt h?w. repariert 

werden. Weiters wurde eine Korrektur der Temperatur und der relativen Luftfeuchtigkeit 

aufgrund eines bestehenden Spannungshubes vorn Meteorologenteam miuels Korrektur­

funktion durchgeführt. 

Die Datenausfälle an der Meßstelle Hinterer Rettenbach (etwa 10%) sind großtei ls auf die 

nicht ausreichende Energieversorgung durch die bestehende Sola~energieanlage und Puffer­

batterie zurückzuführen. Es wäre daher dringend notwendig die bestehende Solaranlage 

durch ein größeres Solarpaneel und eine entsprechend größere Batterie aufzurüsten. 

Die Datenausfälle der relativen Luftfeuchtigkeit an der Meßstelle Hagler (8% aller mög­

lichen Werte) wurden durch eine Drift des Feuchtesensors verursacht. Ein Teil der Meß-
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daten konnte vom Meteorologenteam anhand der Wetterlagen und Vergleichsdaten anderer 

Meßstationen nachträglich korrigiert werden. Nach der Nacheichung des Feuchtesensors 

und durch die laufenden KontroJJen und Wartungen der Meßstation konnte ab Mitte Sep­

tember eine vollständige Datenreihe aufgezeichnet werden. 

Weitere Kapitel widmen sich der Beschreibung des meteorologischen Datenmaterials, das an 

den Stationen der Zentralanstalt für Meteorologie und Geodynarnik, des Hydrographischen 

Dienstes OÖ und des Flugwetterdienstes erhoben wird. Dieses Material wurde von den je­

weiligen SteHen kostenlos zur Verfügung gestellt. Die Verfügbarkelt des Materials wird in 

Übersichtstabellen dargestellL 

Für das Jahr 1994 ist die Aufnahme der Meßstationen der Ennskraftwerke (EKW) in die 

meteorologischen Auswertungen geplant. 

1. EINLEITUNG 

Nach Inbetriebnahme der meteorologischen Stationen (Schoberstein. Hinterer Renenbach 

und Hagler) des Nationalparks Kalkalpen und nach Beschaffung aller verfügbaren Daten 

soll der vorliegende Endbericht eine Übersicht zum Stand Ende Dezember 1993 geben. 

Die Station Schoberstein stellt eine Verdichtung des existierenden Basisstationsnetzes dar. 

Hier werden alle gängigen meteorologischen Größen vollautomatisch erfaßt und in Inter­

vallen von lO Minuten bis 1 Stunde abgespeichert. Zusätzlich werden vom Pächterehepaar 

Augenbeobachtungen durchgeführt. die über den Flugwetterdienst des Bundesamte~ für 

Zivilluftfahrt (seit I. I. I 994 Au~tro Control GmbH) verfügbar sind. 

Die Stationen Rettenbach und Hagler sind in einem Bereich situiert. der flir d1e Forschungs-
~ ~ 

aktivitäten im Nationalpark Kalkalpen von besonderem lntere~se ist. Hier werden Meßwerte 

der Temperatur, der relativen Feuchte und des Niederschlage~ automatisch erhoben und alle 

I 0 Minuten abge~peicherl. 

Die Daten dieser Stationen stehen allen For~chergruppen zur Verfügung. 

Dieser Bericht gibt eine Übersicht über die Verfügbarkeil der Meßdaten der Nationalpark 
~ ~ 

Meßstellen Schoberstein. Hinterer Rettenbach und Hagler. Weilers wird die Dokumentation 

der Datenkorrektur oben genannten Meßstellen beschrieben. 

Weitere Kapitel widmen sich der Beschreibung des meteorologischen Datenmaterials. das an 

den Stationen der Zentralanstalt für Meteorologie und Geodynamik, des Hydrographischen 

Dienstes OÖ und des Flugwetterdienstes erhoben wird. Dieses Material wurde von den je­

weiligen Stellen kostenlos zur Verfügung gestellt. Die Verfügbarkeil des Materials wird in 

Übersichtstabellen dargestellt. 
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2. STATIONSNETZ 

ln Tabelle I ist eine Zusammenstellung der meteorologischen Stationen in der Region 

Nationalpark Kalkalpen gegeben. Die Darstellung erfolgt in alphabetischer Reihenfolge mit 

geographischer Breite (Grad und Minuten), geographischer Länge (Grad und Minuten). 

Seehöhe (Meter) und dem Setreiber der Station 

Die Lage der Meßstel1en ist in Abbildung 1 dargestellt. 

Tab. I: Übersicht über die Stationen in der Region des Nationalparks Kalkalpen 

Z ... Zentralanstalt für Meteorologie und Geodynamik 

H ... Hydrographischer Dienst Oberösterreich 

F ... Flugwetterdienst 

NP ... Nationalpark Kalkalpen 

Station geogr. Breite geogr. Länge Seehöbe Setreiber 

Admont 4]034' 14°27' 645 Z.H 

Aigen/Ennstal 47°32' 14°08' 640 z 
Almsee 47°45' 1 3°57' 600 H 

Altaussee 4r40' 13°45' 850 H 

Bad Aussee 47°37' IY42' 670 z 
Bad Goisern 47° .38' 1.3 0 .37' 500 Z.H 

Bad lschl 4r4.3' u .38 ' -l70 Z,H 

Bad M itterndorf -l7 33' 1)<57' 80-1- z 
Bodinggraben 47'"47' 1-1- ~ 23' 641 H 

Sosruckhütte 47 38' [..j. ~ 21' lO·B H 

Breitenau 47 51' 14 < 21' 510 H 

reichtau Alm 47°47' J..j. O 19' 1380 NP 

Feicl1tauer Seen -1-7 47' 14 ' 19' 1-+00 NP 

Feuerkogel 4r'49' 13°44' 1592 z 
Gmunden 47°55' 1]0 48' 428 z 
Go sau 47°35' 13"33' 765 H 

Gößi/Grundlsee 47° 38' l3°54' 7 10 H 

Großraming 4]053' 14 u 31' 376 z 
Grubegg 4]033' 13°56' 790 H 

Grünau 47°51 I 13°57' 540 Z, H 

Hagler 4]046' 14° 18' 1550 NP 
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Tab. 1: Fortsetzung 

Station geogr. Breite geogr. Länge Seehöhe Setreiber 

Hinterer Rettenbach4r45' 14° 19' 6l0 NP 
Hietlau 4r36' 14°45' 492 H 
Hintersteder 4J042' 14 ° 1 0' 590 H 

H ottererböden 47° 41' 14° I 1' 1370 H 
I rdning-Gump. 47°30' 14 °06' 710 z 
Kirchdorf 4r 55' 14°08' 432 Z,H 

Klaus/Pyhmbahn 4J050' 14° 10' 458 H 
Klein Pyhrgas 4r40' 14°22' 1010 H 
Kleinreifling 4r49' 14°38' 428 H 
Kremsmünster 48°03' 14 °08' 388 z 
Krippenstein 47°31 f 13°42' 2050 z 
Lahn 4r 33' 13°39' 5l0 H 

Laussa 4r s7' 14°27' 440 H 
Liezen 4r 34' 14° 14' 660 H 

Linzer Haus 47°39' 14°17' 1435 H 

Maria Neustift 47°56' 14 °37' 625 H 

Molln 4r53' 14° 16' 435 H 
Obertraun 4r 41' 13°42' 515 H 

Pötschen 47 37' 13 °42' 1000 H 

Plirgg 47 "32' 14°04' 790 H 

Pyhmpaß 47 40' 14° 18' 950 F 

Reichraming 47 53' 14"27' .160 H 

St. Pankraz 47 46' 14° 12' 525 H 

Schoberstein 47 5-l-' 14° 19' 1260 NP, F 

Schönbergalpe 47 32' 13 °43' 1350 H 

Spital am Pyhrn 47 -40 ' 14() 20' 630 H 

Ternberg 4J057' 14°21' 354 z 
Trieben 4r 29' 14°30' 708 z 
Unterlaussa 47°43' 14° 34' 540 H 

Weyer 4J0 52' 14°40' 410 Z,H 

Windischgarsten 4r 44' 14°20' 600 Z,H 
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3. DATENMATERIAL fN DER REGION NATIONALPARK KALKALPEN 

STATIONEN DES NATIONA LPARKS KALKALPEN 

Im Zuge der Forschungsaktivitäten wurden in der Region des Nationalparks Kalkalpen 

weitere meteorologische Stationen errichtet. die seit Frühjahr 1993 Daten tiefem. 

Die Station Schoberstein stellt eine Verdichtung des existierenden Basisstationsnetzes dar. 

Hier werden alle gfu1gigen meteorologischen Größen vollautomatisch erfaßt und in Inter­

vallen von I 0 Minuten bis 1 Stunde abgespeichert. Zusätzlich werden vom Pächterehepaar 

Augenbeobachtungen durchgeführt, die über den Flugwetterdienst des Bundesamtes für 

Zivilluftfahrt (seit 1.1.1994 Austro Control GmbH) verfügbar sind. 

Die Stationen Hinterer Rettenbach und Hagler sind in einem Bereich situiert, der für die 

Forschungsaktivitäten im Nationalpark Kalkalpen von besonderem Interesse ist. Hier wer­

den Meßwerte der Temperatur. der relativen Feuchte und des Niederschlages automatisch 

erhoben und alle I 0 Minuten abgespeichert. 

Die Nationalpark Meßstationen werden in regelmäßigen Abständen technisch gewartet und 

die Daten einer meteorologischen Plausibilitätsprüfung unterzogen (siehe Endbericht 1993 

"Kontrolle und Wartung der Meßstationen in Nationalpark Kalkalpen" ). 

Eine Übersicht der einzelnen meteorologischen Parameter und die Verfügbarkeil des 

Datenmaterials an den Stationen Schoberstein, Hinterer Rettenbach und Hagler ist in 

Tabelle 2 dargestellt. Die Lage der Meßstellen ist Kapitel 2 und Abbildung I zu entnehmen. 

Eine Beschreibung der Meßstationen wird im Endbericht 1992 (''Stationsautbau und 

Be5chaffung meteorologischer Daten für den Nationalpark Kalkalpen") von Mahringer. 

Bogner und Lehner gegeben. 

Neben den I 0-Minuten- und Swndenmittelwenen liegen d1~ vom Meteorologenteam erst~ll­

ten Auswertungen CTagesmittelwene. Tagessummen. l\1onat<>mittelwene, Monalssummen 

und Häufigkeitsauszählungen) auf EDV-Datenträger vor. 

DATEN DER STATIONEN DES FLUGWETTERDIENSTES 

Der FlugwellerJienst des Bundesamtes für Zivilluftfahrt (seil 1.1. 1994 Austro Comrol 

GmbH ) ruft von den Starionen Pyhrnpaß. Schoberstein und Feuerkogel stündlich (in der 

Zeit von 7 Uhr bis 19 Uhr) Beobachtungsdaten ab. Diese umfassen Angaben über Wind 

(geschätzt, wo kein Meßgerät vorhanden ist). Sichtweite, aktuelle Wettererscheinungen und 

Bewölkung. Wo Meßgeräte anderer Betreiber vorhanden sind. werden diese Daten mit­

übermittelt. Da der eigentliche Zweck in der ständigen aktuellen Verfolgung des Wetter­

ablautes ist. werden diese Daten nicht gespeichert. sondern nur auf Listen festgehalten. 

Diese Daten sind für die detaillierte Beurteilung des Wetterablaufes sehr hilfreich und 

stehen bei Bedarf kostenlos zur Verfügung. 
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Tab. 2: Meteorologische Daten an den Nationalparkeigenen Meßstellen Schoberstein, 

Hinterer Rettenbach und Hagler für das Jahr 1993 

1993 Schoberstein Rettenbach 

T RF Gs Ns dd ff Bo 
0 Bd p El E2 E3 E4 So T RF Ns 

Jän. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

Feb. 1 I 1 I 2 ") 2 2 I 1 1 l 1 1 2 2 0 

März I I I I I I I I I I 1 I I I 1 I 0 

Apr. 1 l 1 l 1 I l I l I 1 l l 1 l 1 0 

Ma1 I I I 1 1 I I 1 l l 1 1 I 2 I I 2 

Jun1 I 1 I l L I I I l l 1 1 l 0 2 2 2 

Juli I 2 I l I I 1 1 1 I I I 1 0 1 1 l 

Aug. 1 2 1 I I I I I I 2 ") ... 2 ") ,... 0 I I I 

Sep. I I 1 I 1 1 1 I 1 I 0 I l 0 I 1 I 

Okt. 1 I I 2 I I I 1 1 1 0 l l 0 1 2 2 

Nov. l I 1 2 ") .... 2 ") .., 2 I I 2 I 1 0 2 2 0 

Dez. l I I 2 I 1 l 1 I l l 1 2 0 1 l 0 

Hagler 

T RF 

0 0 

0 0 

0 0 

0 0 

2 2 

I I 

1 I 

I 2 

I 2 

I I 

I I 

I I 

T Temperatur RF Rel. Feuchte Gs Globalstrahlung Ns Niederschlag 
p Druck dd Windrichtung t'f Windgesch wi ndigkei 1 

ßu 
0 Böe Geschwindigkeit Bd Böe Richtung 

EI Erdbodentemperatur Oberfläche E2 Erdbodentemperatur I 0 cm 

EJ Erdbodentemperatur 20 cm E4 Erdbodentemperatur 50 cm 

0 . . . Keine Daten vorhanden 

I ... Daten vollständig vorhanden (mehr als 95 % 1 

2 ... Daten nicht voll~tändig vorhanden (wen1ger als 95 %) 

STUNDENDATEN VON KLIMASTATIO:"JE:\ 

Die Stundendaten werden dem Verein Nationalpark Kalkalpen von der Zentralanstalt für 

Meteorologie und Geodynamik zur Verfügung gestellt. 

Die Registrierung der einzelnen meteorologischen Parameter erfolgt bei teilautomatischen 

Klimastationen (TAKLIS) alle 10 Sekunden bei nachfolgender Mittelwert- bzw. 

Summenbildung über I Minute bzw. tO Minuten. Aus den l 0 Minutenmittelwerten 

(Summ.enwerten) werden Stundenmittelwerte (Summen über eine Stunde) arithmetisch be-
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rechnet und in einer Datenbank an der Zentralanstalt für Meteorologie und Geodynamik ab­

gespeichert. 

Die Anzahl der registrierten meteorologischen Parameter hängt von der Ausstattung der 

Meßstelle ab und ist je nach Station verschieden. An einer vollständig ausgebauten 

Meßstelle werden folgende Elemente registriert: 

Lufttemperatur, Relative Luftfeuchtigkeit, Niederschlag, Schneeböhe. Windrichtung. 

Windgeschwindigkeit, Windspitzen und Zeit der Windspitze, Böeigkeitsfaktor. Luftdruck. 

Sonnenscbeindauer, Globalstrahlung, Erdbodentemperatur in 2 cm, 5 cm, 10 cm, 20 cm. 

50 cm, l 00 cm, 200 cm und Obertlächentemperatur. 

Die Stundendaten liegen für folgende Stationen in der Nationalparkregion auf EDV -Daten­

träger vor. Auswertungen können vom Meteorologenteam zur Verfügung gestellt werden: 

Aigen/Ennstal, Bad Aussee, Bad Goisem. Bad lschl, Bad Mittemdorf, Feuerkogel, 

Gmunden, Großraming, Grünau, Irdning-Gumpenstein, Kremsmünster. Krippenstein, 

Weyer und Windischgarsten. 

Eine Übersicht der einzelnen meteorologischen Parameter und die Verfügbarkelt des Daten­

materials an den Stationen im Raum des Nationalpark Kalkalpen ist in Tabelle 3 dargestellt. 

Die Lage der Meßstellen ist Kapitel 2 zu entnehmen. 

Die Weiterverarbeitung der Stundenmittelwerten erfolgte mit etnem Statistikprogramm. 

Entsprechend der meteorologischen Parameter wurden Tages- und Monatsmittelwerte 

(Temperatur, Relati ve Luftfeuchtigkeit und Windgeschwindigkeit) oder Tage~- und Monats­

summen (Niederschlag und Sonnenscheindauer) berechnet. 
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Tab. 3: Stundendaten an den Stationen in der Region des Nationalparks Kalkalpen 

fur das Jahr 1993 

I K Wl WE GN KR IG BM BI BG Al BA GM 
Tcm ratur l I 2 0 I J l I "'' 2 ') J 1 - ' 

Rcl. r cuchtc I I 2 0 I I I 
., .., ') I I f--

.. .... 

Nieder~chlag I I l 0 I I I 0 0 2 I I 
-

Wmdrichtung I I 1 0 I I I 0 0 2 I I 

Wtndoeschw. 
f--.!;2 - I I 1 0 I I I () 0 ., I I 

Windspit~.c I I 0 0 I I I 0 0 2 I I 

w -,pit tc 1-cit I l 0 0 I I I 0 0 2 I I 

Luftdruc~ I I 0 0 l 2 I 0 0 ') .. I 1 

Globabtrahlung I 0 I 0 0 I I I 0 0 ., 
0 I .. 

Sonncn')chcin I 1 I 1 0 I I I I I 
.., 

I l 

T Hoden 0 cm 0 0 I 0 0 I I I (} 0 0 0 0 0 0 
1--

I I I T Bodt!n 2 (;nl 0 0 0 0 I I 0 0 0 0 0 0 

T Boden~ cm 0 0 I 0 I 0 I I I 0 0 0 0 0 I 0 
t--

I T Boden I 0 cm 0 0 0 0 I I 0 0 0 0 0 0 

T Boden :w crn 0 0 I 0 0 

' 
I 1 0 0 0 0 0 0 

T Boden 50 cm 0 0 0 0 
.., 

0 0 0 0 0 0 0 -

I Boden I OOcm () 0 0 0 l 0 0 0 0 0 0 0 

IK l·cuc rk.ooc I C" Wl Windischgar~tcn Wl: Wcycr 

( ,('\j (,runau KR Kremsmünster IG I n.lning. Gumpenstern 

ß~l H.td Mntcrndorl BI Bad bchl B(., Bad Goi~ern 

Al \ rgcn, Lnnst.tl B-\ Bad Au<-'>ee (J~l (Jmundcn 

An d~:n \t.Hion~:n l\nppt:n'>IC'll und Grotlraming lu:gcn nur D.ucn libcr Sonnen!)chemdaut:r 

'or. 

0 .. Kerne DJtcn vorhanden 

I ... Daten fur ganLC\ Jahr 'orhanden 

2 ... Daten nrcht lür games Jahr \Orhanden 
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KLIMADATEN 

Die Klimadaten werden dem Verein Nationalpark Kalkalpen von der Zentralanstalt für 

Meteorologie und Geodynamik zur Verfügung gestellt. 

Die Daten stammen von Klimastationen (Betreuung der Beobachter) und teilautomatischen 

Klimastationen (TAKLIS) und werden an der Zentralanstalt für Meteorologie und Geo­

dynamik in einer Datenbank aufgezeichnet. 

Die Daten werden zu 3 Beobachtungsterminen (7, 14 und 19 Uhr) registriert bzw. vom 

Beobachter an die Zentralanstalt für Meteorologie und Geodynamik übermittelt. 

Die Anzahl der registrierten meteorologischen Parameter hängt von der Ausstatwng der 

Meßstelle ab und ist je nach Station verschieden. An einer vollständig ausgebauten Klima­

station werden täglich folgende Elemente registriert: 

Temperatur: Maximum. Minimum, Mittelwert. aktuelle Werte zu den Beobachtungs­

terminen (7, 14. 19 Uhr) 

Erdbodentemperatur: Minimum, aktuelle Werte zu den Beobachtungsterminen 

(7, 14, 19 Uhr) 

Feuchttemperatur: Mittelwert, aktueller Wert 7. 14 und 19 Uhr 

Relative Feuchte: Berechnete und gemessene Werte an den Beobachtungsterminen 

(7, 14, 19 Uhr), berechneter und gemessener Mittelwert 

Dampfdruck: Mittelwert, aktuelle Werte zu den Beobachtungsterminen (7 . 14. 19 Uhr) 

Bewölkung: Aktuelle Werte zu den Beobachtungsterminen (7. 14. 19 Uhr). Mittelwert 

daraus, Bewölkungsart 

Sichtweite: aktuelle Werte zu den Beobachtungsterminen (7 . 14. 19 Uhrl 

WindrK:.htL!JJg: aktuelle Werte zu den Beobachtungsterminen (7. 14. I q Uhr) 

Wind~schwindigkeit: Mittelwert. Maximum, Leit de~ Maximum 

Ni~dersc_hi<\g: Summe von 7- 19 Uhr. Summe von 19 - 7 Uhr. 

Schneehöhe: Gesamtschneehöhe. Neuschneehöhe, Be~chreibung der Schneedecke 

Luftdruck: Mittel wert, aktuelle Werte zu den Beobachtungsterminen (7 . 14., 19 Uhr) 

Sonnenscheindauer: Tagessumme 

Die Klimadaten liegen in der Nationalparkregion für folgende Stationen auf EDV-Datcn­

träger vor. Auswertungen können vom Meteorologenteam zur Verfügung gestellt werden: 

Admont. Aigen/Ennstal. Bad Aussee, Bad Geisern, Bad Ischl. Bad Mitterndorf. Feuer­

kogeL Gmunden, Großraming, Grünau, Hietlau, Irdning-Gumpenstein, Kirchdorf. Krems­

münster, Krippenstein, Weyer und Windischgarsten. 
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Tah. 4 : Kltmadaten an den Stationen in der Region des Nauonalparks Kalkalpen 

IUr Oa\ Jahr 1993 

II-.. WJ WE GN KR IG BM BI ß(, Al BA 

lcmpt!ratur I I 1 1 I I I I I 0 I I 

Rel. l·euchtc I I I I I I I I I 0 I I 

N •cdcr~chlag - . I l t I I I I I 0 I I -
_Windnchtung _ I I I I I I I I 0 I I 

Windg_c~chw . I I I I I I I I 0 I I - - -- -
W ind'i ll!c I I 0 0 I I I I 0 I I 

Wsptl!C Zeit I I 
~ 

0 0 1 I I I 0 I I 

Schneehöhe I I I I I I I I 0 I I -
Lul tdrud I I 0 0 I 1 I I 0 I I -
~tdll\\'Clh! I I I I l I I I 0 I I l I 
Snnncnschdn I I I I I l l I I 0 0 0 I I 
Bcwülkun_g I I I I I I I I I l 0 I I I I 
Dampfdruck I I I I I l I I I I I 0 I I 

rem:hncmp. 0 0 0 0 0 I I I 0 I 0 

f·K I cucrkog.\!1 W l Windischgarstcn Wl Wcycr 

GM 

l 

l 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

l 

1 

l 

0 

l"IN ( i l"llllH ll KR Krem<;mÜn\tCI 1(, lrunmg (,umpen<;tein 

HM Bad M lllt!rndml BI Bau lschl BCi Bau Glll\crn 

Al 1\ igcn/1 nn\tal Al\ Bad Au~\ee CiM (I mu ndcn 

0 Kc111c D<llLil vorhanden 

I . .. I >at L'Il ll11 gante' Jah1 'orhanden 

2 ... l>.ttcn nil'ht t'UJ ~un1c' Jahr 'orhanuen 

Eine Clhcr,•cht der Ctn/elnen meteorolngi~chen Paramctcr und thc Vertli~harkell de!- Daten­

matenal\ an den ~tauonen 1m Raum de~ Nauonalpark Kalkalpen 1st tn t ahelle -l dargestellt. 

D1e Lage dt.:r Men,tellen 1\l Kapitel 2 7u entnehmen . 



Tah. 4: Fortsetzung 

KI Hl KS AD 

Temperatur 0 I 1 1 

Rel. Feuchte 0 I I 1 

Niederschlag 0 I 1 l 

Windrichtung 0 I I I 

Windgeschw. 0 I I l 

Windspitze 0 0 0 0 

Wspitzc Zeit 0 0 0 0 

S<..:hneehöhe 0 1 l 1 

Luftdruck 0 0 0 0 

Sichtwette 0 1 1 0 

Son ncnschci n 0 0 l 0 I 

Bewölkung I 0 I I I I 
Dampfdruck 0 I 1 I 

Fcuchttemp. 
I 

0 0 0 0 

Kirchdorf Hl Kl 

KS 

GR 

Krippenstein AD 

Großraming 

0 ... Keinl.! Dat~.:n vorhanden 

I . . Oatcn für gan:tcs Jahr vorhanden 

GR 

I 

I 

I 

I 

I 

0 

0 

1 

0 

I 

I 

I 

I 

0 

::! .. . Daten nicht für ganze!-, Jahr vorhanden 

SYNOPTISCHE DATEN 

14 

Hietlau 

Admont 

Dtt: \ynopU\chen Daten werden liem Vt!retn Naltl>nalpar!... Kalkalpen von lier lentralanstah 

Hir Meteorologie unli Geodynamik zur Verfügung götellt. 

Die Daten stammen von den ~ynoptischen Stationen unli \\ erdcn an der Zentralanstalt für 

Meteorologie und Geodynamik in einer Datenhank aufgezeichnet. 

An den synotischen Stationen werden folgende mcteorol\)gische Elemente registriert: 

LufHemperatur, Temperaturmaximum. Temperaturmtnimum, Taupunktstemperatur, Erd­

hodentemperatur und Erdhodenzustand, Luftdruc:k und Änderung des Luftdrucks. Nieöer­

schlag, Sichtweite, Windrichtung, Windgeschwindigkeit, Windspitzen. Bedeckungsgrad. 
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Art der Wolken und Höhe, momentanes Wetter, Wetterverlauf, Gesamtschneehöhe und 

Neuschneehöhe. 

Die Daten werden alle 3 Stunden an die Zentralanstalt für Meteorologie und Geodynamik 

übermittelt 

Die synoptischen Daten liegen in der Nationalparkregion für folgende Stationen auf EDV­

Datenträger vor. Auswertungen können vom Meteorologenteam zur Verfügung gestellt 

werden: 

Aigen/Ennstal : 

Bad lschl: 

Feuerkogel : 

Gmunden: 

Hieflau: 

Kremsmünster: 

Daten um 0. 3, 6, 9 . 12, 15. 18 und 21 Uhr 

Daten um 6. 9, 12 und 15 Uhr 

Datenurn6,9. 12, !Sund 18Uhr 

Daten um 6, 9, 12. 15 und 18 Uhr 

Daten um 6 Uhr 

Daten um 6, 9, I 2 und 18 Uhr 

Windischgarsten: Daten um 6. 9. 12. 15 und 18 Uhr 

Die Lage der MeHstellen ist Kapitel 2 zu entnehmen. 

HYDROGRAPHISCHE DATEN 

Die Hydrographischen Daten werden dem Verein Nationalpark Kalkalpen vom Hydro­

graphischen Dienst Oberösterreich zur Verfügung gestellt 

Daten liegen für Niederschlag in Form von Tage~summen (7 Uhr bis Folgetag um 7 Uhr) 

vor. Für Neuschneehöhe und Gesamtschneehöhe liegen die Daten zum von 7 Uhr (Termin 

der Ablesung vor). 

Die Hydrographischen Daten liegen in der Nationalparkregion für folgende Stationen auf 

EDV-Datenträger vor und können über das Meteorologenteam zur Verfügung gestellt 

werden: 

Admont. Almsee, Altaussee, Bad Aussee. Bad Geisern, Bad bchl, Breitenau. Gosau. 

Grlinau. Hinterstoder, Huttererböden, Kirchdorf. Klaus/ Phymbahn. Klein Phyrgas, Klein­

reilling. Lahn. Laussa. Linzerhaus. Maria Neustifl. Molln. Obertraun. Pörschen, Phyrnpaß, 

Reichrarning, Sl. Pankraz, Schönbergalpe, Spi.tal/ Phym. Unterlaussa. Weyer und 

Windischgarsten. 

Eine Übersicht der einzelnen meteorologischen Parameter und die Verfügbarkeit des Daten­

materials an den Stationen im Raum des Nationalpark Kalkalpen ist in Tabelle 5 dargestellt. 

Die Lage der Meßstellen ist Kapitel 2 zu entnehmen. 
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Tab. 5: Hydrographische Daten an den Stationen in der Region des Nationalparks 

Kalkalpen für das Jahr 1993 

Station Niederschlag Neuschnee Gesamtschnee 

Almsee I I I 

Altaussee I I 1 

Bad Goisern 1 1 J 

Bad Ischl I I L 

Bodinggraben 1 I l 

Sosruckhütte L 1 1 

Breitenau l I t 
Gosau I I 1 

Grünau 1 1 1 

Hietlau l l 1 

Hintersteder 1 I 1 

H uttererböden I 1 1 

Kirchdorf I l l 

Klaus l I 1 

Klein Pyhrgas I I 1 

Kleinreitling I I I 

Lahn I l I 
-

Laussa I I I 

LinLer Hau~ I I I 

Maria Neustift I I I 

Molln I I I 

Obertrallll I I I 

Pötschen I I I 

Reichraming I I 1 

SL Pankraz l I I 

Schönbergalpe I I I 

Spital am Pvhm I I I 

Unterlaussa I l 1 

Weyer l l 1 

Windischgarsten I I I 

0 ... Keine Daten vorhanden 

I ... Daten rtir ganzes Jahr vorhanden 

2 ... Daten nicht fiir ganzes Jahr vorhanden 
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5. Datenkorrektur der Nationalparkeigenen Meßstationen 

Datenkorrektur Meßstelle Schoberstein fiir das Jahr 1993 

Die Datenausfälle an der Meßstelle Schoberstein wurden durch mehrere Faktoren verur­

sacht. Durch den Einsatz eines nicht beheizten Windgebers ergeben sich naturgemäß einige 

Ausfälle durch das Einfrieren des Schalenkreuzanemometers (Beim Einsatz eines beheizten 

Windgebers treten jedoch ähnliche und andere Effekte auf, welche ebenfalls zu Ausfällen 

der Meßdaten der Windkomponenten führen können). Der größere Teil der Datenausfälle 

ist auf Blitzschlag und die Zerstörung der meteorologischen Sensoren zurückzuführen. Auf­

grund des geri.ngen Reparaturbudgets für das Jahr 1993 konnten die durch Blitzschlag 

defekten meteorologischen Sensoren nicht sofort ersetzt bzw. repariert werden. Der 

genannte U rnstand führte dazu, daß ab Juni keine Messung der Sonnenscheindauer möglich 

war. Die Ausfälle der Erdbodentemperatur in den verschiedenen Niveaus sind durch werk­

se1tig defekte Sensoren verursacht. Die defekten Sensoren der Erdbodentemperaturen 

wurden durch neue ersetzt. 

Weiters wurde eine Korrektur der Temperatur und der relativen Luftfeuchtigkeit aufgrund 

eines bestehenden Spannungshubes vom Meteorologenteam mittels Korrekturfunktion 

durchgeführt. 

Die Korrekturfunktion wurde aufgrund der Vergleichsmessungen bei den Wartungs- und 

Kontrollarbeiten ermittelt (siehe Endbericht 1993 von Bogner und Lchner). 

Es zeigt sich die Notwendigkeit einer laufenden Kontrolle und Wartung um gesicherte 

meteorologische Parameter registrieren zu können. 

Nachfolgende AuJ1istung der Datenkorrektur gliedert sich in 4 Punkte: 

I.) Meßdaten, welche alle I 0 Minuten vorliegen (Temperatur. relative Luftfeuchtigkeit und 

Globalstrahlung) 

2.) Windrichtung und -geschwindigkeit ia11e lO Minuten) werden getrennt beschrieben 

3.) Mel3daten, welche alle 60 Mtnuten \·Orliegen (Druck. Sonnenscheindaucr. 

Erdbodentemperaturen) 

4.) Niederschlagsdaten (Momentanwene. Ereignisabhängigl 
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1. Temperatur (T), relative Luftfeuchtigkei t (RF) und Globalstrahlung (GS) 

Datenvollständigkeit Temperatur und G lobalstrahlung: etwa 99,5% 

Relative Luftfeuchtigkeit: etwa 94% 

J änner 

Installation am 24. Jänner 1993 

29.01. 08:00 Uhr bis 29.01. 12:30 Uhr Ausfall T,RF,GS 

Februar 

Korrektur der Temperatur und der relativen Luftfeuchtigkeit aufgrund eines bestehenden 

Spannungshubes mittels Korrekturfunktion. 

Die Korrekturfunktion wurde aufgrund der Vergleichsmessungen bei den Wartungs- und 

Kontrollarbeiten ermittelt (siehe Endbericht 1993 von Bogner und Lehner). 

14.02. 10:.30 Uhr bis 14.02. II :00 Uhr Ausfall T, RF,GS 

15.02. 05:30 Uhr bis 15.0:2 . 06:00 Uhr Ausfall Händische Korrektur 

19.02. I 1:20 Uhr bis 19.02 . 12:00 Uhr Ausfall T,RF,GS 

20.02. 08:00 Uhr bis 20.02. 08:50 Uhr Ausfall T, RF,GS 

20.02. 17:00 Uhr bis 20.02. 23:50 Uhr Ausfall T , RF,GS 

21 .02. 08:00 Uhr bis 21 .02. 22:00 Uhr Ausfall T ,RF,GS 

22.02. 14:.30 Uhr bis 22.02. 14:40 Uhr Ausfall T, RF,GS 

Märl 

Korrektur der Temperatur und der relativen Luftfeuchtigkeit aufgrund eines bestehenden 

Spannungshubes mittels Korrekwrfunktion. 

Die Korrekturfunktion wurde aufgrundder Vergleichsmessungen bei den Wartungs- und 

Kontrollarbeiten ~nnittelt t <.iehe Endbericht 1993 von Bogner und Lelmcr). 

Daten vollständig vorhanden 

A1>ril 

Korrektur der Temperatur und der re lativen Luftfeuchtigkeit aufgrund eines bestehenden 

Spannungshubes miuels Korrekturfunktion. 

Die Korrekturfunktion wurde aufgrund der Vergleichsme~sungen bei den Wartung5- und 

Kontrollarbeiten ermittelt (sil:!he Endbericht 199.3 von Bogner und Lehncr). 

01.04. 08:30 Uhr bis 0 1.04. 10:20 Uhr Ausfall 

07.04. 04:00 Uhr bis 07 .04. 04:50 Uhr Ausfall 

Datenloggertausch 

T,RF,GS 
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08.04. 05:00 Uhr bis 08.04. 05:50 Uhr Ausfall T,RF,GS 

22.04. 17:30 Uhr bis 22.04. 17:40 Uhr Ausfall Händische Korrektur 

Mai 

Korrektur der Temperatur und der relativen Luftfeuchtigkeit aufgrund eines bestehenden 

Spannungshubes mittels Korrekturfunktion. 

Die Korrekturfunktion wurde aufgrund der Vergleichsmessungen bei den Wartungs- und 

Kontrollarbeiten ermittelt (siehe Endbericht 1993 von Bogner und Lehner). 

14.05. 12:30 Uhr bis 14.05. 12:40 Uhr 

18.05 . 17:50 Uhr bis 18.05. 19:50 Uhr 

18.05. 19:50 Uhr bis 18.05. 20:00 Uhr 

28.05. 01 :20 Uhr bis 28.05. 05:50 Uhr 

Juni 

Ausfall 

Ausfall 

Ausfall 

Ausfall 

T,RF,GS 

T,RF,GS 

Händische Korrektur 

T,RF,GS 

Korrektur der Temperatur und der relativen Luftfeuchtigkeit aufgrund eines bestehenden 

Spannungshubes mittels Korrekturfunktion. 

Die Korrekturfunktion wurde aufgrund der Vergleichsmessungen bei den Wartungs- und 

Kontrollarbeiten ermiltelt (siebe Endbericht 1993 von Bogoer und Lehner). 

02.06. 14:10 Uhr bis 02.06. 14:50 Uhr Ausfall T,RF,GS 

04.06. 15:20 Uhr bis 04.06. 15:40 Uhr Ausfall Händische Korrektur T. RF 

10.06. 16:30Uhrbi~ 10.06. 16:50Uhr Ausfall Händische Korrektur T. Rf 

14.06. 07:40 Uhr bis 14.06. 10:50 Uhr Ausfall T,RF.GS 

15.06. 06:00 Uhr bis 15.06. 06:10 Uhr Ausfall Händische Korrektur T. RF 

15.06. 15:00 Uhr bis 15.06. 15:10 Uhr Ausfall Händische Korrektur T. RF 

1 9.06. 18:20 Uhr bis 19.06. 18:~0 Uhr Ausfall Händische Korrektur T. RF 

28.06. 02:00 Uhr bis 28.06. 05:50 Uhr Au~fall T.RF.GS 

Juli 
Korrektur der Temperatur und der relativen Luftfeuchtigkeit aufgrund eines bestehenden 

Spannungshubes mittels Korrekturfunklion. 

Die Korrekturfunktion wurde aufgrund der Vergleichsmessungen bei den Wartungs- und 
~ ~ ~ ~ 

Kontrollarbeiten ermittelt (siehe Endbericht 1993 von Bogner und Lehner). 

16.07. 13:30 Uhr bis 16.07. 13:50 Uhr 

18.07. 12:50 Uhr bis 18.07. 19:50 Uhr 

16.07. 13:50 Uhr bis 31.07. 24:00 Uhr 

Ausfall T.RF,GS 

Ausfall T, RF,GS 

Ausfall RF Feuchtefühler defekt 
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August 

Korrektur der Temperatur und der relativen Luftfeuchtigkeit aufgrund eines bestehenden 

Spannungshubes mittels Korrekturfunktion bis 4.8. 1993 um 10:00 Uhr. 

Die Korrekturfunktion wurde aufgrundder Vergleichsmessungen bei den Wartungs- und 

Kontrollarbeiten ermittell (siehe Endbericht 1993 von Bogner und Lehner). 

01.08. 00:10 Uhr bis 04.08. l2:20 Uhr Ausfall RF Feuchtefühler defekt 

September 

Daten vollständig vorhanden 

Oktober 

04. I 0. 08:00 Uhr bis 04. 1 0. 08: I 0 Uhr Ausfall Händische Korrektur T, RF 

11.1 0. 09:00 Uhr bis 11 .1 0. 09: I 0 Uhr Händische Korrektur GS (Werte unplausibel) 

ll. lO. 09:10 Uhr bis ll.IO. 09:50 Uhr Ausfall T .RF,GS 

November 

22. I l. 19:40 Uhr bis 23.11. 09: 10 Uhr Ausfall T,RF,GS 

27. 11. 14:00 Uhrbis27.LI. 15:00 Uhr Ausfall T,RF Wartung 

Dezember 

Daten voll ständig vorhanden 

2. \Vindrichtung und Windgeschwindigkeit ( 10 Minutern'rerte) 

Datenvollständigkeit: etwa 98% 

J ~inner 

Installation am J I. Jänner 1993 

Februa r 

07.02. 07:30 Uhr bis 07.02. 12:00 Uhr 

18.02. 10:00 Uhr bis 28.02. 07:20 Uhr 

Anemometer eingefroren Ausfall gesetzt 

Anemometer eingefroren Ausfall gesetzt 

Mät·z 

06.03. 22:00 Uhr bis 06.03. 24:00 Uhr Anemometer eingefroren Ausfall gesetzt 

31.03. I 9:30 Uhr bis 31.03. I 9:40 Uhr Ausfall 



April 

06.04. 20:30 Uhr bis 08.04. LI :30 Uhr 

09.04. 01: I 0 Uhr bis 09.04. 01:20 Uhr 

Maj 

Daten vollständig vorhanden 

Juni 

Daten vollständig vorhanden 

Juli 

Daten vollständig vorhanden 

A ugust 
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Anemometer eingefroren 

Werte unplausibel 

22.08. 18: I 0 Uhr bis 22.08. 18:20 Uhr Werte unplausibel 

September 

Daten vollständig vorhanden 

O ktober 

Ausfall gesetzt 

Ausfall gesetzt 

Ausfall gesetzt 

11.1 0. 09: I 0 Uhr bis II. l 0. 09:20 Uhr Werte unplausibel Ausfall gesetzt 

18.1 0. 02:10 Uhr bis 18.10. 23:20 Uhr Anemometer eingefroren Ausfall gesetzt 
-

:;2.10. 00:10 Uhr bis 22.10. 12:30 Uhr Anemometer eingefroren Ausfall gesetzt 

26.10. 21: lO Uhr bis 27.10. 08:10 Uhr Anemometer eingefroren Ausfall gesetzt 

:\ovember 

12. II. 02:20 Uhr bis 12. 11. 09:00 Uhr Anemometer eingefroren 

1~.11. 21:20 Uhr bis 19.11. 06:30 Uhr Anemometer eingefroren 

Dezember 

0:'. 12. 19:20 Uhr bi!) 06.12. I 0:30 Uhr 

17.12. 20:40 Uhr bis 18.12. 03: lO Uhr 

Anemometer eingefroren 

Anemometer eingefroren 

Ausfall gesetzt 

Ausfall gesetzt 

A u~,fall gesetzt 

Ausfall gesetzt 
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3. Druck (P) , Sonnenscheindauer (S) und Erdbodentemperaturen (El ,E2,E3,E4) 

Datenvollständigkeit Druck, Erdbodentemp.l und Erdbodentemp. 3: etwa 99.7% 

Sonnenscheindauer: etwa 30% 

Erdbodentemp. 2etwa 82% 

Erdbodeotemp. 4etwa 91% 

Jänner 

Installation am 24. Jänner 1993 

Febmar 

14.02. 09:00 Uhr bis 14.02. 10:00 Uhr 

19.02. 11:00 Uhr bis 19.02. 12:00 Uhr 

20.02. 07:00 Uhr bis 20.02. 08:00 Uhr 

20.02. 17:00 Uhr bis 20.02. 23:00 Uhr 

22.02. 13:00 Uhr bis 22.02. 14:00 Uhr 

März 

Daten vollständig vorhanden 

April 

Ausfall 

Ausfall 

Ausfall 

Ausfall 

Ausfall 

01.04. 09:00 Uhr bis 01.04. 10:00 Uhr Ausfall 

Au1:.fall 

Händische Korrektur P.S.El-E4 

Händische Korrektur P,S,El-E4 

Händische Korrektur P,S. El-E4 

Händische Korrektur E l -E4 

Händische Korrektur P,S,El-E4 

Händische Korrektur P,S. E l-E4 

Händische Korrektur P,S,El-E4 07.04. 04:00 Uhr bis 07.0-L 05:00 Uhr 

08.04. 05:00 Uhr bis 08.04. 06:00 Uhr 

10.04. 20:00 Uhrbi!:.10.04. 21:00 Uhr 

I 3.04. I 0:00 Uhr bis 13.04. 11 :00 Uhr 

Ausfall Händische Korrektur P.S.El -E4 

Ausfall. P Händische Korrektur 

Ausfall. El -E4Händbche Korrektur 

Mai 

08.05. 18:00 Uhr bis 18.05. 19:00 Uhr 

28.05. 02:00 Uhr bis 28.05. 05:00 Uhr 

08.05. 19:00 Uhr bis 31.05. 24:00 Uhr 

Juni 

Aus iall 

Ausfall 

Ausfall S 

01.06. 01:00 Uhr bi~ 30.06. 24:00 Uhr AusfallS 

14.06. 08:00 Uhr bis 14.06. I 0:00 Uhr Ausfall 

27.06. 03:00 Uhr bis 27.06. 04:00 Uhr Ausfall 

28.06. 02:00 Uhr bis 28.06. 05:00 Uhr Ausfall 

Händische Korrektur P.S.l:.l -E-I­

Händische Korrektur P. E t -E4 

Händische Korrektur P. E I-E4 

Händische Korrektur P, El-E4 

Händische Korrektur P.EI -E4 



Juli 

01.07. 01 :00 Uhr bis 31.07. 24:00 Uhr 

18.07. 12:00 Uhr bis 18.07. 19:00 Uhr 

August 

01.08. 01:00 Uhr bis 31.08. 24:00 Uhr 

04.08. 06:00 Uhr bis 04.08. 08:00 Uhr 

04.08. 11:00 Uhr bis 04.08. 12:00 Uhr 

04.08. 12:00 Uhr bis 06.08. 05:00 Uhr 

05.08. 13:00 Uhr bis 05.08. 14:00 Uhr 

06.08. 06:00 Uhr bis 23.08. 10:00 Uhr 

22.08. 20:00 Uhr bis 23.08. 05:00 Uhr 

September 

01.09. 01:00 Uhr bis 30.09. 24:00 Uhr 
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AusfallS 

Ausfall P, El-E4 

Ausfall S 

Händische Korrektur EI 

Ausfall Wartung 

Ausfall E3 Blitzschutz defekt 

Ausfall Wartung 

Ausfall El-E4Biitzschutz defekt 

Ausfall P, E l-E4 

Ausfall S 

28.09. 18:00 Uhr bis 30.09. 24:00 Uhr Ausfall E2 Sensor defekt 

Oktober 

01.10. 01:00 Uhr bis 31.10. 24:00 Uhr AusfallS 

01.10. 01:00 Uhr bis 31.10. 24:00 Uhr Ausfall E2 Sensor defekt 

08. I 0. 09:00 Uhr bis 08.1 0. 15:00 Uhr Ausfall Werte unolausibel 

November 

01.11. 01:00 Uhr bis .~0.11. 2-l:OO Uhr Ausfall S 

01.11. 01:00 Uhr bis 27.11. 13:00 Uhr Ausfall E2 Sensor defekt 

22.11. 20:00 Uhr bis 2.1.11. 09:00 Uhr Ausfall P. El-E-l 

25. II. 16:00 Uhr bi~ 25 .11. l S:OO Uhr Händische Korrektur EI. EJ. E4 

26.11. 10:00 lJhr bis 26.11. 13:00 Uhr Händische Korrektur El.E3.E4 

27.11. II :00 Uhr bis 27.11. 13:00 Uhr Au~fall WartunQ 

2R. ll. 00:00 Uhr bis 28.11. 02:00 Uhr Händische Korrektur EI-E4 

Dezember 

01.12. 01:00 Uhr bis 31.12. 24:00 Uhr AusfallS 

01.12. 01:00 Uhr bis 11.12. 24:00 Uhr Ausfall E4 Sensor defekt 

03.12. 12:00 Uhr bis 03.12. 13:00 Uhr Händische Korrektur E l-E4 

08.12. 04:00 Uhr bis 08.12. 06:00 Uhr Händische Korrektur El-E4 

22.12. OS:OO Uhr bis 22. 12. II :00 Uhr Händische KorrekturE l-E4 

31. 12. 21:00 Uhr bis 31.12. 24:00 Uhr Händische Korrektur E 1-E4. P 
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4. Niederschlagsdaten 

Aufgrund der ereignisabhängigen Registrierung ist keine Korrektur der Niederschlagsdaten 

möglich. Die verfügbaren Zeiträume der Niederschlagsdaten sind in Kapitel 3. Tabelle 2 
zusam mengestelll. 

Datenkorrektur i\leßstelle Hinterer Rettenbach für das Jahr· 1993 

Die DatenausfäJle an der Meßstelle Himerer Reuenbach sind zu 90% aul die nicht aus­

reichende EnergJeversorgung durch die bestehende Solarenergieanlage und Pufferbatrene 

zurückzuführen. Es wäre daher dringend notwendig die bestehende Solaranlage durch ein 

größeres Solarpaneel und eine entsprechend größere Batterie aufzurüsten. 

Datenvollständigkeit: Temperatur etwa 91%. relative Luftfeuchtigkeit etwa 88% 

Jänner 

Installation am 20. Jänner 1993 

26.01. 20:30 Uhrbis30.01. 12:00 Uhr Ausfall Energie 
30.01. 14:30 Uhr bis 31.01. 12:10 Uhr Ausfall Energie 

31.01. 14:00 Uhr bis 31.01. 24:00 Uhr Ausfall Energie 

Februar 

01.02. 00: 10 Uhr bis Ol.O~. 11:~0 Uhr Ausfall Energie 

0 I. 02. I 4: 00 Uhr bis 0~. 0 2. l2:10Uhr Ausfall Eneroie 
'=' 

02.02. 13:50 Uhr bis 03.02. 12: I 0 Uhr tut~fall Energie 
03.02. 14:20 Uhr bi~ 03.02. 12:10Uhr Ausfall Energie 
04.02. 14:20 Uhr bi<.. 05.02. 11: I 0 Uhr Au~rall Energie 

05.02. 14:50 Uhr bi!) 06.02. 13: I 0 Uhr Ausfall Energie 

06.02. 14:20 Uhr b1s 07.0~. 1-L~l) Uhr Ausfall Energie 

07.02. 15: lO Uhr bi~ 07.02. 16: lO Uhr Ausfall Energie 

07 0 02. 16:50 Uhr bis OR.02. 12:30 Uhr Ausfall Energie 
08.02. 14:40 Uhr bis 09.02. 12: I 0 Uhr Ausfall Energie 

09.02. 15:20 Uhr bis 09.02. 15:40 Uhr Ausfall Eneroie 
0 

09.02. 16:00 Uhr bis 10.02. 1 I :20 Uhr Ausfall Energie 

I 0.02. II :30 Uhr bis lO.O~. 11:50 Uhr Ausfall Energie 

10.02. 15:20 Uhr b1s 11 .02. 12:20 Uhr Ausfall Energie 

11.02. 14:40 Uhr bis 12.0"2. 12:10 Uhr Ausfall Energie 

12.02. 15:50 Uhr bis 13.02. 12:00 Uhr Ausfall Energie 

13.02. 15: I 0 Uhr bis 21.02. 21 :20 Uhr Ausfall Energie 
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März 

01.03. 00:10 Uhr bis 31.03. 24:00 Uhr Drift des Feuchtesensors 

Korrektur der relativen Luftfeuchtigkeit mittels Korrekturfunktion. 

Die Korrekturfunktion wurde aufgrundder Vergleichsmessungen bei den Wartungs- und 

Kontrollarbeiten und durch eine Parallelmessung ermittelt (siehe Endbericht 1993 von 

Bogner und Lehner). 

April 

01.04. 00:10 Uhr bis 30.04. 24:00 Uhr Drift des Feuchtesensors 

Korrektur der relativen Luftfeuchtigkeit mittel~ Korrekturfunktion. 

Die Korrekturfunktion wurde aufgrund der Vergleichsmessungen bei den Wartungs- und 

Kontrollarbeiten und durch eine Parallelmessung ermittelt (siehe Endbericht 1993 von 

Bogner und Lehner). 

l\1ai 

01.05. 00:10 Uhr bis 31.05. 24:00 Uhr Drift des Feuchtesensors 

Korrektur der relativen Luftfeuchtigkeit mittel~ Korrekturfunktion. 

Die Korrekturfunktion wurde aufgrund der Vergleichsmessungen bei den Wartungs- und 

Kontrollarbeiten und durch eine Parallelmessung ermittelt (siehe Endbericht I 993 von 

Bogner und Lehner). 

08.05 . 09:20 Uhr bis 08.05. I 0: 10 Uhr Ausfall 

16.05. 07:20 Uhr bis 16.05. 07:30 Uhr Au~fall 

20.05. 07:50 Uhr bi~ 20.05. 08:00 Uhr Ausfall 

29.05. 07:50 Uhr bis 29.05. 08:00 Uhr Au!>fall 

Juni 
0 1.06. 00: I 0 Uhr bis 30.06. :24:00 Uhr 

Wartung 

Händische Korrektur 

Händische Korrektur 

Händische Korrektur 

Drift de~ Feuchte~ensors 

Korrektur der relativen Luftfeuchtigkeit mittels Korrekturfunktion. 

Die Korrekturfunktion wurde aufgrundder Vergleichsmessungen bei den Wartungs- und 

Kontrollarbeiten und durch eine Parallelmessung ermittelt (siehe Endbericht 1993 von 

Bogner und Lehner). 

01.06. 03:00 Uhr bis 01.06. I I :00 Uhr 

01.06. 12: lO Uhr bis 01.06. 15:50 Uhr 

01.06. 16:50 Uhr bis 02.06. II :30 Uhr 

02.06. 12:20 Uhr bis 02.06. 14:30 Uhr 

03.06. 18: I 0 Uhr bis 05.06. I 0:20 Uhr 

Ausfall 

Ausfall 

Ausfall 

Ausfall 

Ausfall 

Energie 

Energie 

Energie 

Energie 

Energie 



05 .06. 11:10 Uhr bis 05.06. 13:20 Uhr 

05.06. 14:20 Uhr bis 06.06. 09:30 Uhr 

06.06. 10:10 Uhr bis 06.06. 12:10 Uhr 

06.06. 13:00 Uhr bis 07.06. 08:50 Uhr 

07.06. 09:30 Uhr bis 07.06. 11:20 Uhr 

07.06. 12:30 Uhr bis 08.06. 09:30 Uhr 

08.06. LO: I 0 Uhr bis 08.06. 12:00 Uhr 

08.06. 12:50 Uhr bis 08.06. 14:50 Uhr 

08.06. 15:30 Uhr bis 09.06. 09:40 Uhr 

09.06. 10:20 Uhr bis 09.06. 12:10 Uhr 

08.06. 10: I 0 Uhr bis 08.06. 12:00 Uhr 

14.06. 07:40 Uhr bis 14.06. 07:50 Uhr 

16.06. 07:40 Uhr bis 16.06. 07:50 Uhr 

18.06. 07:50 Uhr bi~ 18.06. 08:00 Uhr 

19.06. 07:50 Uhr bis 19.06. 08:00 Uhr 

21.06. 07:50 Uhr bis 21.06. 08:00 Uhr 

22.06. 07:50 Uhr bis 22.06. 08:00 Uhr 

23.06. 07:50 Uhr bis 23.06. 08:00 Uhr 

26.06. 07:10 Uhr bis 26.06. 07:20 Uhr 

28.06. 07:50 Uhr bis 28.06. 08:00 Uhr 

Juli 

01.07. 00:10 Uhr bis 31.07. 24:00 Uhr 
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Ausfall 

AusfalJ 

Ausfall 

Ausfall 

Ausfall 

Ausfal l 

Ausfall 

Ausfall 

Ausfall 

Ausfall 

Ausfall 

Ausfall 

Ausfall 

Ausfall 

Ausfall 

Ausfall 

Ausfall 

Ausfall 

Ausfall 

Ausfall 

Energie 

Energie 

Energie 

Energie 

Energie 

Energie 

Eneroie 0 

Energie 

Energie 

Energie 

Energie 

Händische Korrektur 

Händische Korrektur 

Händische Korrektur 

Händische Korrektur 

Händische Korrektur 

Händische Korrektur 

Händische Korrektur 

Händische Korrektur 

Händische Korrektur 

Drift des Feuchtesen~ors 

Korrektur der relativen Luftfeuchtigkeit mitteb Korrekturfunktion. 

Die Korrekturfunktion '~ urdc aufgrundder Vergleichsme~~ungen bei den Wartungs- und 

Kontrollarbeiten und durch eine Parallelmessung ermittelt (siehe Endben..:ht 1 9~3 von 

Bogner und Lehner). 

19.07. 07:50 Uhr bi~ 19.07. 08:00 Uhr 

22.07. I 0:30 Uhr bi~ 22.07. 12:40 Uhr 

22.07. 13:20 Uhr bis 22.07. 14:10 Uhr 

24.07. 07:50 Uhr bis 2-+.07. 08:00 Uhr 

27.07. 07:50 Uhr bis 27.07. 08:00 Uhr 

28.07. 19:40 Uhr bis 28.07. 19:50 Uhr 

28.07. 20:50 Uhr bis 28.07. 21:00 Uhr 

31 .07. 07:50 Uhr bis 31.07. 08:00 Uhr 

Ausfall 

Ausfall 

Ausfall 

Ausfall 

Ausfall 

Ausfall 

Ausfall 

Ausfall 

Händische Korrektur 

Händische Korrektur 

Händische Korrektur 

Händische Korrektur 

Händische Korrektur 

Händische Korrektur 
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August 

01.08. 00:10 Uhr bis 19.08. 16:30 Uhr Drift des Feuchtesensors 

Korrektur der relativen Luftfeuchtigkeit mittels Korrekturfunktion. 

Die Korrekturfunktion wurde aufgrund der Vergleichsmessungen bei den Wartungs- und 

Kontrollarbeiten und durch eine Parallelmessung ermittelt (siehe Endbericht 1993 von 

Bogner und Lehner). 

01.08. 07:50 Uhr bis 01.08. 08:00 Uhr 

02.08. 07:50 Uhr bis 02.08. 08:00 Uhr 

03.08. 07:50 Uhr bis 03.08. 08:00 Uhr 

07.08. 07:50 Uhr bis 07.08. 08:00 Uhr 

08.08. 07:50 Uhr bis 08.08. 08:00 Uhr 

1 0.08. 07:50 Uhr bis 1 0.08. 08:00 Uhr 

12.08. 07:50 Uhr bis I ~.08. 08:00 Uhr 

13.08. 07:50 Uhr bis I 3.08. 08:00 Uhr 

18.08. 07:50 Uhr bis 18.08. 08:00 Uhr 

19.08. 16:40 Uhr bis 19.08. 17:50 Uhr 

23.08. 07:30 Uhr bis 23.08. 07:40 Uhr 

September 

DaLen vollständig vorhanden 

Oktobrr 

10. 10. 00:-+0 Uhr bis l 0.1 0. 10:30 Uhr 

10.10. :?2:00Uhrbis 11.10. li:OOUhr 

11.10.19:-Wllhrbisi2.10.10:00Uhr 

14.10. 21:00 Uhr bi~ 15.10. 10:10 Uhr 

16.10. 06:40 Llhrbi~ 16.10. 08:50 Uhr 

17.10. 02:20 Uhr bi~ 17.10. 09:10 Uhr 

Ausfall 

Ausfall 

Ausfall 

Ausfall 

Ausfall 

Ausfall 

Ausfall 

Ausfall 

Ausfall 

Ausfall 

Ausfall 

Händische Korrektur 

Händische Korrektur 

Händische Korrektur 

Händische Korrektur 

Händische Korrektur 

Händische Korrektur 

Händische Korrektur 

Händische Korrektur 

Händische Korrektur 

Wartung 

Händische Korrektur 

Ausfall Relative Feuchte > I 00% 

Au~ fall Relati\ e I·euchte > I 00°f· 

Au~fall Relati'e l·euchte > 100% 

RF > I 00% Händische Korrektur 

RF > I 00% Händische Korrektur 

Rl- > I OO o/c Hiind1sche Korrektur 

20.1 0. 09:40 Uhr bis 20. I 0. I 0:20 Uhr Ausfall 

20. I 0. IJ:JO Uhr bis 20. I 0. 1-+:00 Uhr Ausfall 

20.10. 14:40 Uhr bi!:. 21.10. 09:30 Uhr 

21.10. 10:10Uhrbis21.10. 10:40Uhr 

21.1 0. 15:40 Uhr bis 23.1 0. I 0:20 Uhr 

23. 10. 10:20Uhrbis23.10. ll:10Uhr 

23.10. I J :20 Uhr bis 23.1 0. II : 30 Uhr 

23.10. 15:10Uhrbis23.10.15:20Uhr 

23. 10. 15:40 Uhr bis 24. JO. 10:40 Uhr 

24. 10. 10:50 Uhr bis 24.10. 13:30 Uhr 

Ausfall 

Ausfall 

Ausfall 

Ausfall 

Ausfall 

Ausfall 

Händische Korrektur 

Energie 

Ausfall (Werte unplausibel) 

Händische Korrektur 

Händische Korrektur 

Ausfall (Werte unplausibel) 



24.10. 17:50 Uhr bis 24.10. 21:50 Uhr 

24.10. 22:00 Uhr bis 25.10. 10:30 Uhr 

25.10. 10:40 Uhr bis 25.10. 10:50 Uhr 

25.10. 15:00 Uhr bis 26.10. 10:50 Uhr 

27.10. 21 :00 Uhr bis 27.10. 22:00 Uhr 

28. I 0. 17:30 Uhr bis 28. I 0. I 7:40 Uhr 

28.10. 18:30 Uhr bis 28.10. 20: I 0 Uhr 

28.1 0. 23:40 Uhr bis 29.1 0. 01:50 Uhr 

29.10. 02:00 Uhr bis 29.10. 12:00 Uhr 

29.1 0. 19:40 Uhr bis 29. I 0. 20:00 Uhr 

29. 10. 21:10Uhrbis30.10. 11:50 Uhr 

November 

01.11. 00:10 Uhr bis 01.11. 04:00 Uhr 

09.11. 04:30 Uhr bis 09.11. 08:40 Uhr 

09.11. I 7:00 Uhr bis 1 0.11. 09:20 Uhr 

11.11. 00:50 Uhr bis 11.11. 08:20 Uhr 

12.11. 01:30 Uhr bis 12.11. 08:40 Uhr 

12.11. 21:20 Uhrbis 13.11. ll:IOUhr 

13.11. 12:00 Uhr bis 13.11. 12: 10 Uhr 

13. II. 16:20 Uhr bis 26. 11. 20:20 Uhr 

Dezember 
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RF > 100% Ausfall 

Ausfall 

RF> I 00% Ausfall (Werte unplausibel) 

Ausfall 

RF > 100% Händische Korrektur 

RF > 100% Händische Korreklur 

RF> 100% Händische Korrektur 

RF> I 00% Händische Korrektur 

Ausfall (Werte unplausibel) 

RF > I 00% Händische Korrektur 

RF > l 00% Händische Korrektur 

RF > 100% 

Ausfall 

Ausfall 

Ausfall 

Ausfall 

Ausfall 

Ausfall 

Ausfall 

Händische Korrektur 

Energie 

Energie 

Energie 

Energie 

Händische Korrektur 

Energie 

21.12. 10:30Uhrbis21.12. 10:40Uhr Ausfall Händische Korrektur 

Balteriewechsel 

Händische Korrektur 

29.12. I 0:20 Uhr bis 29.12. 16:00 Uhr Ausfall 

31.12. 23:50 Uhr bis 31.12. 24:00 Uhr Ausfall 

Oatenko1-rektur Meßstelle Hagler für das Jahr 1993 

Die Dalenausfälle der relativen Luftfeuchtigkeit an der Meßstelle Hagler wurden durch eine 

Drift des Feuchtesensors verursacht. Der größte Teil der Meßdaten konnte vom Meteoro­

logenteam anhand der Wetterlagen und Vergleichsdaren anderer Meßstation nachträglich 

korrigiert werden. Nach der Nacheichung des Feuchtesensors und durch die laufenden 

Kontrollen und Wartungen der Meßstation konnte ab Mitte September eine vollständige 

Datenreihe aufgezeichnet werden. 
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Es zeigt sich anhand dieser exponierten Meßstelle in größerer Höhenlage die Notwendigkeit 

einer laufenden Kontrolle und Wartung um gesicherte meteorologische Parameter registrie­
ren zu können. 

Datenvollständigkeit Temperatur etwa 99,5%. relative Luftfeuchtigkeit etwa 92% 

Mai 

Installation am 16 Mai 1993 

Juni 

09.06. 04:00 Uhr bis 09.06. 04:10 Uhr RF > 100% Händische Korrektur 
2t.06. 06:00 Uhr bis 21.06. 06:10 Uhr RF > 100% Händische Korrektur 

Juli 

0.1.07. 06:00 Uhr bis 03.07. 06:10 Uhr RF > 100% Händische Korrektur 

0-+.07. 23:30 Uhr bis 04.07. 23:40 Uhr RF > 100% Händische Korrektur 

05.07. 05:40 Uhr bis 05.07. 06:20 Uhr RF > 100% Händische Korrektllr 

09.07. 05:50 Uhr bis 09.07. 06:00 Uhr RF > 100% Händische Korrektur 

10.07. ~3: 10 Uhr bis 10.07. 23:20 Uhr RF > 100% Händische Korrektur 

10.07. 23:30 Uhr bis I 1.07. 04:20 Uhr RF > 100% Ausfall 

13.07. 09:40 Uhr bis l.l07. 10:-+0 Uhr RF > 100% A usfa11 

25.07 . 02:50 Uhr bis 25 .07. 06:00 Uhr RF > 100% Ausfall 

25.07. 06:10 Uhr bis 25.07. 06:30 Uhr RF > 100% Händische Korreklur 

29.07. 00:50 Uhr bi') 29.07. II :00 Uhr Rr > 100% Händische Korrektur 

30.07. 02:30 Uhr bis 30.07. 0):40 Uhr RF > 100% Händtsche Korrektur 

30.07. 05:50 Uhr bis 30.07. 07:00 Uhr RF > 1009{ Ausfall 

August 

03.08. 05:40 Uhr bis O.t08. 06:30 Uhr RF > 100% Ausfall 

04.08. 05: I 0 Uhr bis 04.08. 06: I 0 Uhr Rl-- > 100% Ausfall 

05.08. 05:50 Uhr bis 05.08. 06:30 Uhr RF > 100% Ausfall 

08.08. 03:50 Uhr bis 08.08. 07:50 Uhr RF > 100% Ausfall 

11.08. OJ: 10 Uhr bis I I .08. 02:20 Uhr RF > 100% Händische Korrektur 

I 6.08. 05:50 Uhr bis 16.08. 06:20 Uhr Rr > 100% Ausfall 

17.08. 24:00 Uhr bis 18.08. 01:20 Uhr RF > 100% Ausfall 

18.08. 13:40 Uhr bis 18.08. 13:50 Uhr RF > 100% Händische Korrektur 

18.08. 15: 10 Uhr bis 19.08. 19: I 0 Uhr RF > 100% Ausfall 

20.08. 13.20 Uhr bis 20.08. 13:30 Uhr RF > 100% Händische Korrektur 
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22.08. 05:40 Uhr bi~ 22.08. 06:50 Uhr RF > 100% Au~fall 

23.08. 01.00 Uhr b1'1 23.08. 01 :+0 Uhr Rr > 100% Hand1schc Korrektur 

23.08. 10.00 Uhr b1~ 23.08. 10:10 Uhr RF > 100% Händ1~chc Korrektur 

23.08. 18:00 Uhr b1~ 23.08. 21:10 Uhr Rf > 100% A LI 'I fall 

2-L08. 00:00 Uhr b1~ 30.08. 2+:00 Uhr RF > 100% \ u-;fall 

September 

01.09. 00:10 Uhr Iw. 12.09. 12:30 Uhr RF > IOO'fr 1\u•.Jall 

Oktobt•r 

Daten vol htündig vorhanden 

l'wo"ember 

Daten \OII\tändig 'orhanden 

Dezember 

Daten \'OI!....tündig 'orhanden 


